
25
[ 162 5? ] 1 A

SCHREIBEN VON MEINRAD HONEGGER, [VON BREMGARTEN] , AN DEN LAND¬
SCHREIBER [DER FREIEN ÄMTER, BEAT II . ZURLAUBEN]

Uech ist Vilicht Nach bewüst Wie dz ich etwan mit Uech gret , Wegen



des alten [Land ? - ] Leüfers [der Freien Ämter ] , demme ich diss Jar
etwz brodts Vertruwt Unnd mir Versprochen so ime her Lant Vogt
[ebenda , Sebastian Heinrich Kuon ] Gelt gebe müse ich darvon Zalt
Werden , Unnd die Wil ich im Unnd sinen [des Läufers ?] Rinderen , Jn
Uewerem dienst oft Verhülflich bin gsin Unnd Etwas noch verhanden
Mir so vil min schult betrift , Lasen dz selbig Zu Kumen Uech herwi-
derum Zdienen bin ich Jeder Zit gneigt . . . . Des Leüfers schult ist
6 gl . 1 ss . "

1) Zur Datierung s . Zurlaubiana AH 103/39 , wo ebenfalls vom alten Landläu¬
fer und von Meinrad Honegger die Rede ist , sowie AH 103/43 S . 3 Zei¬
le lf . , wo erwähnt ist , dass Zurlauben Meinrad Honegger 6 gl . für Brot
schuldig sei.

Original - AH 124 , 50 r (aufgeklebt)
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